
Halle Sonntag
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Füſilieren in die Mitte genommen und auf die Polizeiwachewri Iſ woſelbſt ein Protokoll aufgenommen und der Attentäter

ann entlaſſen wurde

Lauchſtädt 17 Juli Jnfolge Ablebens ſeines Vorad Bürgermeiſter a D Keilhauer Lauchſtädt war am
onntag der Bienenzüchterverein Lauchſtädt und Um

egend behufs Wahl eines neuen Vorſitzenden c verſammeltVem verſtorbenen bisherigen Leiter des Vereins der ſich um
denſelben in einer 20 jährigen Thätigkeit viele Verdienſte er
worben wurde ehrendes Gedenken erwieſen Als Vorſitzender
wurde alsdann Hr H Kutzſchbauch sen aus Lanuchſtädt als
Schriftführer Kaufm Ernſt Sitte gewählt Um den

mkern die ſich an einer Fenchelwanderung nicht beZu en für ihre Bienen eine Nachtracht zu ſchaffen wird die

Ausſaat von Sommerrübſen in nach Aberntung ſofort um
gepflügte Roggenſtoppel empfohlen Ferner beſchloß der Verein
noch die Geſammtbeſchaffung von Bienenfutter
artikeln ſowohl als auch von Sämereien honigender Ge
wächſe Mit Verabfolgung derſelben wird Hr Kaufm Sitte
Lauchſtädt betraut

a Quedlinburg 17 Juli Ein Vorarbeiter an der in
Ausführung begriffenen Fahrſtraße von Altenbrak nach Treſe
burg Namens Stein aus Cattenſtedt hatte dieſer Tage den
monatlichen Lohn für ſeine Arbeiter etwa 1200 aus der
Kreiskaſſe zu Blankenburg geholt und im Gaſthauſe zu Alten
brak ſollte die Auszahlung erfolgen Da die Leute infolge
Trinkens ch zum Theil ungehörig benahmen ſtellte Stein die
Löhnung ein und beſtellte die Leute auf eine Stunde ſpäter in
die auf der Arbeitsſtätte befindliche Bretterbude Zu dieſer Zeit
fand man Stein mit einer gefährlichen Kopfwunde bewußtlos
in der Bude am Boden liegen Die Lohnſumme fehlte Es ſind
zwar ſchon Verhaftungen vorgenommen worden doch dürfte ſich
erſt Klarheit ergeben wenn Stein vernommen werden kann

o Erfurt 17 Juli Auf die ſ Z gegen das die Zu
laſſung von Frauen und Lehrlingen zu den öffent
lichen Volksverſammlungen vom 8 und 17 v M betreffende
Verbot der hieſigen Polizeiverwaltung eingelegten Beſchwer
den haben die Einberufer jetzt von der königl Regierung als
Beſchwerdeinſtanz den Beſcheid erhalten daß man nicht in der
Lage ſei das ergangene Verbot zu mißbilligen und man die
Gründe des Verbots ebenfalls anerkenne h i
ſpieler der geſtern die Arbeiter Marſeillaiſe ſpielte
wurde das weitere Spielen derſelben unterſagt

Den Oberförſtern a D Brick zu Deſſau früber zu Frieders
dorf im Kreiſe BeeskowStorkow und Goedecke zu Magdeburg iſt
be Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife ver

iehen
Einer Familie in Naumburg wurden in den letzten

raſch hintereinander drei Kinder durch die Diphtheritis
entriſſen

Der flüchtige frühere Direktor der falliten Leipziger
Diskonto Geſſellſchaft Winkelmann hat wieder einmal
von ſich hören laſſen Er tritt in BuenosAires ſeinem jetzigen
Aufenthaltsorte gegenüber den deutſchen Behörden mit einer
Prätenſion auf die geradezu in Erſtaunen ſetzen muß und zwar
ergiebt ſich dies aus einem Briefe welchen er an einen Herrn
Böttger in Leipzig gerichtet hat Dieſer hatte ſich mit dem Ver
gleich der Gläubiger mit der verkrachten Geſellſchaft nicht ein
verſtanden erklärt dieſelbe vielmehr auf Herausgabe einer be
ſtimmten Summe verklagt und den flüchtigen Winkelmann als
Zeugen dafür vorgeſchlagen daß der Aufſichtsrath bei Einzahlung
des betr Geldes ſchon vom Stande der Dinge unterrichtet ge
weſen ſei ohne indeß einzuſchreiten Winkelmann theilt nun
Hrn Böttger mit daß er von dem kaiſerlichen Konſul in Buenos
Aires Dr Ferié zur Vernehmung vorgeladen ſei demſelben
aber nur zwei Briefe überſandt habe nach deren Berückſichtigung
die Böttger ſche Sache längſt hätte günſtig entſchieden ſein können
Jn dem erſten Brief an den Konſul verlangt Winkelmann

abſolute Garantie ſeiner Freiheit die auch noch durch den
deutſchen Geſandten D Krauel gewährleiſtet werden müßte
Jn dem zweiten Briefe beſchwert er ſich darüber daß er keine
Antwort erhalten und betont er ſei nach wie vor zur Zeugen
ausſage bereit Er rühmt ſich in dem Briefe an Böttger dann
ſeiner Anſtrengungen zur Klarlegung der ihm zur Laſt gelegten
Beſchuldigungen Er habe der Staatsanwaltſchaft unter Be
rufung auf lebende Zeugen eine 47 Seiten lange Vertheidigungs
ſchrift eingeſandt und als er keine Antwort erhalten dem Ge
ſandten De Krauel Abſchrift überreicht welchem er mittheilt daß
er Buenas Aires für längere Zeit zu verlaſſen gedenke und bei D
ſeiner Rückkehr jedenfalls das argentiniſche Bürgerrecht
erworben haben werde Nachdem Ew Excellenz nunmehr
meiner Angelegenheit wegen aufs genaueſte orientirt iſt und als
Juriſt nicht nur die großen Mängel ſondern ſogar die direkt
nachgewieſenen Jrrthümer und mehr als willkürlichen
Erfindungen in der gegen mich erhobenen Anklageſchriſt
erkannt haben wird ſo darf ich wohl mit aller Zuverſicht von
Ew Excellenz erwarten dieſer Punkte wegen in der Zwiſchenzeitdie letpziger Saatsanwaltſchaft interpellirt zu ſehen elier
ſpricht Winkelmann in dem Schreiben davon daß das Verfahren
gegen ihn jeder Rechtsbaſis entbehre und fordert daß ſeine
Sache mit aller Energie in die Hand genommen werde

Anläßlich der kürzlich von uns mitgetheilten Oeffnung des
Grabes des Dunkelgrafen von Eishauſen ſchreibt mander Frkfrtr Zeitg zu dieſem Räthſel von Hildburghauſen noch
Bereits früher wurde erwähnt daß der Dunkelgraf von Eis
haufen ſeit dem Jahre 1806 bis zu ſeinem im Jahre 1845 er
folgten Tode völlig unerkannt das Schloß auf dem Domänengute
Eishauſen bei Hildburghauſen miethweiſe bewohnte Erſt nach
dem Tode des Geheimnißvollen welcher ſich Vaval de Verſhy
nennen ließ wurde ermittelt daß er in Amſterdam geboren und
Leonardas Cornglius van der Valk getauft war Gleichzeitig in
Geſellſchaft mit khm hat eine fremde Dame das genannte Schloß
bewohnt deren Name und Herkunft völlig unbekannt geblieben
ſind Denn wenn auch van der Valk nach dem im Jahre 1837
erfolgten Ableben derſelben auf Andringen der geiſtlichen Behörde
erklärt hat ſeine Lebensgefährtin habe Sophia Volta geheißen ledigen Standes 58 Jahre alt aus Weſtphahlen
gebürtig ſo hat ſich bisher für dieſe Angabe doch kein Beweis
erbringen laſſen an vermuthet wohl nicht mit Unrecht damit dieſer Dame die 32 Jahre in ihr Zimmer verſchloß e
in dieſer ganzen Zeit nux zweimal zu einer anderen Perſon als
dem Gefährten ihrer Einſamkeit ſprach irgend ein Geheimnißverknüpft iſt as ſich bis jetzt in dieſer h heg a feſt
tellen laſſen wird Hr De Human in Hildburghaufen demnächſt
n einer beſonderen Schrift Das Grab der Vunkelgräfin ver

öffentlichen

De Folge des Kohlenabbaues haben ſich in Zwickau
die Anlagen und Ufer des Schwanenteiches neuerdings bedeutend
ren und müſſen von neuem aufgeſchüttet werden Auch inen ſüdlich der Stadt gelegenen Verprien Schedewitz und
Vockwa ſchreiten e dieſer Erdboden Bewegungen die
Senkungen der Erdfläche fort Jn Bockwa wir daher
wieder einige maſſive Gebäude die weit klaffende Riſſe und
Sprünge zeigen abgebrochen werden

Seit einiger Zeit iſt in dem oberlNeugersdorf eine große Anzahl on n
rin en erkrankt die auf Trichinoſis ſchließen laſſen jedoch

n

1 Beilage zu Nr 166 der Saale Zeitung
t die Vermuthung nahe daß es ſich auch in dieſem Falleurat wie wirt e 4dren h c

unter Räucherwürſtchen handelt eW n gerdborfer Fabrik wurden allein 20 Erkrankungsfälle

feſtgeſtellt rGegen einen Arzt in Leipzig Reudnitz De Sutorius
iſt wie die Leipz Gerichtsztg mittheilt ein Strafverfahren
wegen Betrugs eingeleitet deſſen er ſich segen die Orts
krankenkafſe ſchuldig gemacht haben ſoll Der Betreffende
ſoll in weitgehendem Maße Honorare für fingirte ärztliche Be
mühungen liquidirt haben ſodaß die Höhe der betr Liquidationen
der Kaſſenverwaltung aufgefallen ſei worauf die nähere Unter
ſuchung die Unregelmäßigkeiten ergeben habe Natürlich erregt
die Angelegenheit peinliches Aufſehen

enannten Blatte in letzter Verſammlung des Aerztevereins aus
etzterem ausgeſchloſſen worden Derſelbe hat als Ortskranken

bisher ein Einkommen von mehr als 10,000 M be
zogen

Die an der Strecke Berlin Jüterbog Röderau des
Direktionsbezirks Erfurt gelegene Station Herzberg führt
vom 1 Juli d J ab zur Unterſcheidung von der Station
Herzberg Harz des Direktionsbezirks Hannover die Be
zeichnung Herzberg Elſter

Die Stadtverordneten von Dresden beſchloſſen für das
Herbſtrennen des Dresdner Reiterheims einen Preis
der Stadt Dresden mit 5000 M zu ſtiften

Das ſtudentiſche Corps Gueſtphalia in Jena beging
in den letzten Tagen in feſtlicher Weiſe ſein 50jähriges
Stiftungsfeſt

Lederfabrikanten aus Neuſtadt a Pößneck Weida
Schleiz Eiſenberg und anderen benachbarten Städten beſchloſſen
an noch näher zu beſtimmenden Tagen Ledermärkte in
Neuſtadt a O abzuhalten durch welche den Konſumenten der
unmittelbare Bezug von den Produzenten erleichtert werden ſoll

Vermiſchtes
Für das Kaiſer Friedrich Denkmal bei Wörth

ſind bis jetzt 269,000 M geſammelt 31,000 M fehlen noch
Uebertragung von Krebsgift Es beſtätigt ſich

daß der Kultusminiſter die Profeſſoren v Bergmann und Hahn
zu einer Rechtfertigung aufgefordert hat über ihr Experiment der
lebertragung von Krebs auf geſundes Gewebe bei krebskranken

Perſonen Das auffällige Verlangen einer Antwort binnen
24 Stunden läßt erkennen in welcher Stimmung der Kultus
miniſter die Aufforderung erlaſſen hat Die des Herrn v Berg
mann ſoll am Donnerstag vormittag bereits eingegangen ſein
und in n W iſt eine Kundgebung über den Fall ſeitens des
Kultus miniſteriums zu erwarten

Von der Thätigkeit der deutſchen Mediziner
in Japan hat die dentſche chemiſche Jnduſtrie und namentlich
die in und bei Berlin gelegenen Fabriken Vortheil gehabt Die
Ausfuhr chemiſcher Arzneiſtoffe aus berliner Fabriken nach Japan
hat ſich dem B zufolge in der letzten Zeit ganz bedeutend
gehoben und es iſt dieſer unſerer heimiſchen Jnduſtrie gelungen
die engliſche Einfuhr die früher in Japan den erſten Platz be
hauptete von dieſem Gebiete zu verdrängen ſo daß ſie gegen
wärtig ſich auf die techniſchen Chemikalien beſchränkt und mit
dieſer Einfuhr den zweiten Platz behauptet Dieſe Geſtaltung
der Dinge zu Gunſten unſerer heimiſchen Jnduſtrie ſoll haupt
ſächlich dadurch herbeigeführt ſein daß in den japaniſchen Häfen
eine ſtrenge Unterſuchung der ArzneiChemikalien ſtattfindet wo
bei alle diejenigen zurückgewieſen werden die den Anforderungen
der Pharmacopoea japonica nicht entſprechen

Ein Erfolg des Koch ſchen Heilmittels Jn der
auſtraliſchen Stadt Warrumbool Victoria ſind zwei Schwind
ſüchtige als vollſtändig geheilt aus der Privatklinik des D Roſe
entlaſſen worden Beide Patienten haben 28 Einſpritzungen mit
Tuberkulin erhalten

Die ſchiefſtehende berliner Siegesſäule Von
bautechniſcher Seite wird der Nat Ztg geſchrieben Wenn man
von der Mitte der Alſenſtraße aus einen Blick auf die Sieges
ſäule wirft ſo kann man deutlich wahrnehmen daß der eigentliche
Säulenſchaft aus dem Lothe gewichen iſt und nach der rechten
Seite hinüberneigt verfolgt man dieſe Abweichung indem man
nach der Seite des Kroll ſchen Theaters hin über den Königs
platz geht ſo verſchwindet die Neigung allmälig etwa in der
Richtung der Roonſtraße Demnach neigt ſich die Säule von
NO nach SW und zwar entſpricht die Neigung der Mittellinie
des Schaftes zur vertikalen wie eine einfache Meſſung ergeben
hat einem Winkel von ca 25 Min alſo im Verhältniß zu der

oſſirung der Säule welche im Verhältniß 1 40 einem Winkel
von ca 10 30 entſpricht ziemlich bedeutend Ueber die Urſachen
welche jene merkwürdige Schiefſtellung die wahrſcheinlich ſchon
ſeit dem Beſtehen des Monuments vielleicht ſchon während des
Baues eingetreten iſt hervorgerufen haben kann man ſich natür
lich nur auf Vermuthungen beſchräuken Es wäre möglich daß
ein ungleichmäßiges Setzen des Fundaments der Säule ihre jetzige
Lage gegeben hätte was aber ſehr un wahrſcheinlich iſt da das
Monument ganz ausgezeichnet fundirt worden iſt der Kern der
Säule ruht anf einem mächtigen Fundamentſockel aus Klinker
mauerwerk das auf einem 6 m tiefen auf beſtem Baugrund
ſtehenden Kalkſteinfundament aufſetzt Ferner wäre es möglich
und dafür ſpricht die Richtung der Neigung daß unmittelbar
über der attiſchen Baſis auf welcher die Säule auſſetzt ein oder
mehrere horizontale Haarriſſe während des Baues entſtanden ſind
welche ſich unter dem Einfluß der kalten Oſtwinde mit der Zeit
erweitert und die ſeitliche Neigung des ganzen Schaftes hervor
gerufen haben Läßt ſich endlich ſeſtſtellen was dem Schreiber
dieſer Zeilen nicht gelungen iſt daß die Hebevorrichtungen mittelſt
welcher die ſchweren Geſchütze und die mächtigen Bronzeſtückeaus denen die Figur der Siegesgöttin zuſammengeſetzt i auf
gezogen worden ſind an der weſtlichen Seite angebracht waren
ohne durch ein Gegengewicht auf der entgegengeſetzten Seite aus
balanzirt zu ſein ſo kann man mit ziemlicher Sicherheit die Be
hauptung aufſtellen daß du r Umſtand die Schiefſtellung
hervorgerufen worden iſt Wie dem r ſei eine Gefahr für
die Stabilität der Säule iſt auch nicht im Entfernteſten vorhanden
und wie die columna Trajana wird noch nach Jahrtauſenden
dieſes Denkmal monumientaler Architektur die große Zeit der es
geweiht war den Nachkommen offenbaren

Deutſches nte h Wie die Bresl zuverläſſig
erſährt will der Breslauer Magiſtrat die deutſche Turnerſchaft
einladen das nächſte Turnfeſt in Breslau abzuhalten

Wetterſchaden Der Schaden den die Unwetter im
Eifelkreiſe beſonders bei Adenau angerichtet haben wird auf
320,000 M geſchätzt Der Provinzialausſchuß bewilligte 40,000 M
W t von den jüngſten Unwettern Geſchädigten in der Rhein

rovinz
Beſtrafte Liebe Jn einem kleineren Bade am weſt

preußiſchen de trug ſich wie der Irt Z geſchriebenwird kürzlich m luſtige Zwiſchenfall zu criſbſt weilte
unter anderen Badegäſten auch eine Dame mit ihrer etwa
19jährigen Tochter Wie es nun gekommen weiß man nicht
aber es eptſyann ſich zwiſchen dieſer jungen Dame und einem
hübſchen Fiſcherknecht mit einem male ein Liebesverhältniß
Qoeibon TZa 3 Bürr 4 die M dabinter z v v e 0thun als mit ihrer Tochter ſofort abzureiſen Des wäre nun ar
und für ſich nichts Merkwürdiges es kommt ja öfter vor daß

14

e Aerzte noch kein endgiltiges Urtheil abgegeben Esl
ein junges Mädchen der guten Geſellſchaft ſi iſtandesgemäß verliebt Den Fiſchern e tie Wenn de gehe

Dr S iſt nach dem vor

C J

n e a

19 Juli 1891
gäſten eine hübſche Nebeneinnahme haben war dieſes Vorkomm
niß nicht ſo ganz gleichgiltig ſie fürchteten daß ihr ſtattlicherKollege auch n mancher anderen Jungfrau den Kopf verdrehen
und bann der Badeort bei beſorgten Müttern in Verr
kommen könnte was gleichbedeutend war mit einer erheblichen
Schmälerung ihres Einkommens Sie kamen deshalb zuſammen
und hielten Gericht und aufgrund des Urtheilsſpruches erhielt der
arme Fiſcherknecht eine ſo gehörige Tracht Prügel daß er wie
man ſagt einige Tage nicht gehen konnte und das troßdem er

r an der Liebelei nicht ſchuld zu ſein Wer liebt muß
ehen leiden

a wiener Polizei und die Schleppe Einen
intereſſanten Erlaß hat die wiener Polizei Direktion an ihre

ommiſſariate gerichtet Derſelbe lautet Es iſt bei der hohen
k k Statthalterei die Frage angeregt worden ob das Tragen von
Damen Schleppkleidern auf öffentlichen Straßen und Plätzen
nicht behördlich zu verbieten ſei Der niederöſterreichiſche Landes
Sanitätsrath hat ſich dahin geäußert daß ein Verbot bezüglich
des Tragens von Damen Schleppkleidern auf den Straßen ent
ſchieden empfehlenswerth ſei da durch das Nachſchleppen langer
Kleider der Staub in hohem Maße aufgewirbelt werde wodurch
den Athmungs Organen Jnfektions Krankheiten verurſachende
Stoffe zugeführt werden können Die praktiſche Durchführnn
eines das Tragen von Damen Schleppkleidern betr Verbo
ſcheint jedoch wie bei allen anderen Mode Unzukömmlichkeiten
ſchwer durchführbar zu ſein Jnfolge Erlaſſes der hohen k k
Statthalterei werden nun die Polizei Bezirks Kommiſſariate auf
geſordert ſich bis längſtens 15 Juli d J über die Nothwendig
keit und Durchführbarkeit eines ſolchen Verbotes zu äußern
Weordei Gutachten der Kommiſſariate iſt bisher nichts bekannt
geworden

Ein unternehmungsluſtiger Elephant Dem
Elephanten der Menagerie Eisfeldt hatte es in Minsk blgr
ſo gut gefallen daß er beim Aufbrechen der Menagerie na
Smolensk ſich frei machte und auf eigene Fauſt erſt noch einmal
einen Spaziergang durch die Straßen von Minsk unternahm
Er benahm ſich dabei recht manierlich und zertrümmerte nur ein
paar Thorflügel und Fenſter die ihm im Wege waren um einen
gründlichen Einblick in einzelne Höfe und Häuſer der Stadt zu
bekommen Alle Bemühungen des Cirkusdirektors und ſeiner
Leute den Elephanten von ſeinen freiheitlichen Jdeen abzubringen
fruchteten nichts und der einzige dem das Thier ſtets aufs Wort
gehorchte ſein Wärter benutzte den günſtigen Augenblick
eine früher ſchon verlangte Lohnerhöhung zu erzwingen und
ſtreitte Erſt nachdem Hr Eisfeldt demſelben die Zulage bewilligt
und dieſer den Vertrag in der Taſche hatte ging er ausgerüſtet
mit einer wohlgefüllten Schnapsflaſche ans Werk that ſelbſt
einen kräftigen Schluck und reichte ſie daun ſeinem Pflege
befohlenen der auch bereits den ruſſiſchen Wodka ſchätzen gelernt
hatte Freudig nahm Mr Elephant die Flaſche in Empfang
leerte ſie bis auf den letzten Tropfen und trollte dann willig an
der Seite ſeines Wärters und Zechgenoſſen von dannen

Bei einem Uebungsſchießen, das die dritte Eskadron
des Huſaren Regiments Nr 9 mit Platzpatronen abhielt ver
ſagte wie aus Trier berichtet wird dem Huſar Limbach ein
Schuß Als L ſich bückte um Platzpatronen aufzuheben beging
er die Unvorſichtigkeit ſich auf den Karabiner mit der Bruſt zu
ſtützen Plötzlich ging der Schuß los und drang ihm ins Herz
Limbach war innerhalb fünf Minuten eine Leiche

Durch einen Kanonenſchuß verletzt Jn der Nähe
von Preßburg wurde am Donnerstag Major Schuſter bei dem
Manöver durch einen blinden Kanonenſchuß aus nächſter Nähe
am Kopf und im Geſicht erheblich verletzt Der Major ſchwebt
in Gefahr das Augenlicht zu verlieren

Ein Cyklon, ſo meldet ein Telegramm aus Milwaukee
vom 16 ſuchte Weſt Superior heim durch denſelben wurden
viele Gebäude beſchädigt ein im Bau begriffenes Hotel wurde
zum Einſturz gebracht Hierbei wurden etwa 50 Arbeiter ver
ſchüttet von denen die meiſten todt blieben Zahlreiche Dörfer
wurden vom Erdboden hinweggefegt und große Waldſtrecken
vollſtändig niedergeworfen Auf dem See gingen während des
Orkans zahlreiche Barken unter Die Zahl der Opfer iſt noch
unbekannt

Die Hitze in der Türkei iſt nach Mittheilungen aus
Konſtantinopel vom 11 unerträglich geworden Jn Adrianopel
iſt ſie auf 35 Grad Celſius geſtiegen in Bagdad auf 40 Auch
in Konſtantinopel herrſcht eine ſchier unerträgliche Temperatur
Natürlich bleiben auch die Krankheiten wie alljährlich in der
beißen Jahreszeit nicht aus an Maſern Scharlach uſw fehlt
es nicht Schlimmer noch iſt es in der Provinz Die Cholera
hört in Arabien und Syrien eigentlich nie auf Jn Dſcheddah
giebt es jetzt Typhusfieber welches täglich 50 Opfer an
Menſchenleben fordert Selbſt die Nächte wo man Abkühlung
erwartet ſind ſchwül Seit kurzem kann man als Zugabe der
Hitze zahlloſe Heuſchrecken ſehen die ein willkommener Lecker
biſſen für Schwalben Sperlinge und Katzen ſind welch letztere
mit Vorliebe Heuſchrecken verzehren

Schiffsuntergang Die deutſche Bark Valtic aus
Barth mit Getreide befrachtet iſt bei der in der Nähe von Molde
norwegiſches Amt Romsdal belegenen Jnſel Ona geſunken Es

ragen nur die Maſtentoppen über das Waſſer hervor Die
Mannſchaft iſt gerettet

lFeſtge nommene Räuber Die Führer jener Räuber
bande welche unlängſt den Bahnhof von Milivani Sardinien
plünderte ſind am 14 abends in den Perſonen des Camillo
Martini des Sohnes des Gaſtwirthſchaftspächters von Chilivank
und des Bahnwärters Francesco Soro dingfeſt gemacht worden

Von einem Hund getödtet Jn Paris wurde ein
Herr der bei einem Freunde zum Dejeunner war und beim Bücken
nach einem Gegenſtand zu Boden fiel von der Dogge des Haus
herrn in den Hals gebiſſen und verſtarb bald darauf

Eiſenbahnfrevel Aus Wien wird uns vom 17 d
berichtet Der Südbahnzug iſt zwiſchen St Peter und Fiume
heute nacht einer großen Gefahr entronnen re den
Stationen Sapiani und Judani waren in verbrecheriſcher Abſicht
aroße Steinblöcke über die Schienen gelegt worden Der Z
wäre unfehlbar ent leiſt wenn der Zugführer den Zug nicht
rechtzeitig zum Stehen gebracht hätte Nach den Thätern wi
aefegdt à man glaubt daß es auf eine Beraubung des Zuges ab
geſehen war

Eine Kindesmörderin Jn Preßburg beſchäftigt ſich
die Staatsanwaltſchaft gegenwärtig mit einem Aufſehen er
regenden Kriminalfalle in welchem es ſich um die Ermordung
zweier Kinder durch die eigene Mutter handelt die die Leichen
wei Jahre an in ihrem Wäſchekaſten verwahrt hielt Anna

aliſchek ſo heißt die Mörderin war in einem Hotel in Tyrnau
als Stubenmädchen bedienſtet wo die junge Bee Perſon
die Zufriedenheit des Hotelbeſitzers erwarb Jn der letzten
ließ ſie ſich aber Dinge zu Schulden kommen die ihre
la 5 n Wenige Stunden bevor ſie dasverließ bemerkte der e t des Hotels daß Anna Mal
ein in Handtücher gewickeltes Packet heimlich in einen Ka e
ſteckte Er ſah ſofort nach und fand zu ſeinem Entſetzen in den

h e niümienvant verdorrie Feindeslei de vor
Die unheimliche Entdeckung verſetzte das Hotel in Aufru man
benachrichtigte die Polizei die den Wäſchekaſten der aliſchek

alls in Tüchern eindurchſuchte in dem man eine zweite glei
gehüllte Kindesleiche fand Zur Rechenſchaft gezogen geſtand



Anna Maliſchek daß ſie das erſte Kind vor

ren zpt re un u tnd ſei im vorigen Jahre zur Welt gekoPiet von ihr getödtet worden Anna Maliſchek wur
reßburger Staatsgefängniß gebracht

4t Ein Selbſtmörder Klub Ueber dieſe verrückteen a Gründung theilt man uns folgendes mit Die Ent
deding daß der Selbſtmörder E H Schmidt aus Birmingham
im Staate Connecticut Mitglied des Bridgeporter Selbſtmord
klubs war dürfte einige weitere Mittheilungen über dieſen ſonder
baren Verein rechtfertigen Derſelbe wurde vor 6 Jahren ge

ründet und ſeine Mitgliederzahl beſchränkte ſich urſprünglich auf
chs mit deren Tod der Klub wieder erlöſchen ſollte So un

laublich es jedoch klingen mag ſobald man von dem Beſtehendes Klubs Kenntniß erhielt wurden ſeine Gründer von allen
Seiten derart mit Geſuchen um Aufnahme beſtürmt daß ſie die
urſprüngliche Zahl 6 auf 18 erhöhten Worin die Aufnahme
bedingungen beſtehen hat nie jemand außer den Eingeweihten
erfahren Alle Kandidaten haben einen außerordentlichen Eid
abzulegen ehe ihr Geſuch überhaupt nur einer Prüfung unter
zogen wird Die Statuten des Vereins beſtimmen daß mindeſtens
2 Mitglieder alljährlich ihrem Leben mit eigener Hand ein Ende
zu ſetzen haben Es iſt jedoch nie in die Oeffentlichkeit gedrungen
ob die zum Tode auserſehenen Opfer durch das Loos beſtimmt
werden oder ob ſie ſich bei ihrer Aufnahme verpflichten müſſen

ch innerhalb einer beſtimmten Periode das Leben zu nehmen
ie aus der nachſtehenden Todesliſte des Klubs hervorgeht ſind

ſeine Statuten mit erſchreckender Gewiſſenhaftigkeit beobachtet
worden Erſtes Jebr Auguſt Heiſterhagen wurde mit einer
Zug im Kopf und einem Revolver in der Hand todt in einem
Keller gefunden Joſef Kopp erſchoß ſich im Bett Zweites
Jahr George Leavenworth ſtarb in Caſe s Hotel an den Folgen
von Laudanum welches er ſich ſelbſt eingegeben William Meikl
ſchnitt ſich in ſeinem Zimmer in Bank Street mit einem Raſir
meſſer den Hals ab Drittes Jahr John Kienzi ſchoß ſich im
Keller ſeiner Wirthſchaft mit einem Gewehr eine Kugel durch s
Herz John Schneider ließ ſich von einer Lokomotive über
fahren Viertes Jahr John Matten erhängte ſich in dem
an in welchem er arbeitete Wendel Baum ſchnitt ſich in
ewYork den Hals ab Fünftes Jahr W H Maby ſchoß

ſich eine Revolverkugel durch ſein Gehirn E F Schmidt erſchoß
ſich mit einer Jagdbüchſe in ſeinem Hotel in Birmingham
Der Bridgeporter Selbſtmordklub iſt jetzt weltbekannt und erſt

zu empfing der Sekretär deſſelben aus Caen zwei Aufnahme
geſuche

Ein lakoniſcher Selbſtmörder Jm Stadtpark zu
Wien erſchoß ſich kürzlich ein Goldarbeiter Namens Bern
ard Schulze Man fand bei ihm einen Zettel folgenden Jn
alts Motiv der That Elend Krankheit und Noth Urſache

Pechvogel bitte meinen Körper nicht zu obduziren es iſt alles
in Ordnung

Die Nonnenraupel tritt in Mähren und zwar in den
Jean Rachun Wrochowitz und Graetz in größerer

ahl auf

en geder de ehe

in das

Zum Eggolsheimer Eiſenbahnuufall
am 4 Juli 1891

Aus der amtlichen Mittheilung der Generaldirektion der königl
baier Staatseiſenbahnen

Daß die Entgleiſung im Zuſammenhange ſteht mit Ver
änderungen welche in der Spuranlage der Station
Eggolsheim vorgenommen wurden dürfte mindeſtens als
wahrſcheinlich anzunehmen ſein Es iſt in dieſer Richtung

olgendes hervorzuheben Schon ſeit einiger Zeit wird an der
erſtellung des zweiten Geleiſes der Bahnſtrecke Bamberg
ürth welche bereits ſeit dem Jahre 1844 im Betriebe ſteht
earbeitet und die Arbeiten ſind ſo weit gediehen daß die
oppelbahnſtrecke Bamberg Hirſchaid bereits mit Beginn der

Sommerfahrordnung dem Betriebe übergeben werden konnte
während die Arbeiten an der weiteren Theilſtrecke bei Forch
heim ſoweit gefördert ſind daß der Anſchluß des zweiten Ge
leiſes an die Stationsgeleiſe unmittelbar bevorſteht Selbſt
verſtändlich ſind mit dieſen Bauvornahmen auch Veränderungen
im Spurnetze der Stationen erforderlich mit welchen
auch Verbeſſerungen der veralteten Stationseinrichtungen ver
bunden werden Hierzu gehört in der Station Eggolsheim die
Vergrößerung der Entfernung der beiden Durchgangsgeleiſe behufs
Gewinnung der erforderlichen Breite des Zwiſchenperrons infolge
deſſen das Hauptgeleiſe eine ſeitliche Verſchiebung von 0,75 m
Pelem die äußere Abgrenzung der Stationsfläche erhalten mußte

ie Schienenſtränge dieſes Geleiſes liegen auf Steinwürfeln
aus Granit ein Oberbauſyſtem welches ſ Z auf den bairiſchen
Staats Eiſenbahnen in ausgedehnten Strecken angewendet wurde
und heute noch auf denſelben in einer Bahnlänge von etwa
300 km beſteht Die in entſprechenden Dimenſionen und aus dem
beſten Material hergeſtellten Steinwürfel ſind mit Bohrlöchern
verſehen in welchen die die Schienen haltenden Hackennägel mittels
hölzerner Diebel eingetrieben werden Da die beiden Schienen
ſtränge durch dieſe Würfel jeder ſür ſich ihre Unterſtützung
nden ſind an den Schienenſtößen zur Gewinnung der erforder
ichen wagerechten Verbindung ie zwei durchlaufende Schwellen

aus Eichenholz angebracht welche dem Geſtänge die genügende
Steifigkeit zur Erhaltung der richtigen Spurweite geben

Die vorerwähnte Verſchiebung des einen Fahrgeleiſes in der
Station Eggolsheim wurde am 2 Juli vorgenommen und in der
Hauptſache vollendet Während hierbei die Würfellage unter
dem einen Schienenſtrange innerhalb der alten vollſtändig ge
feſtigten Geleiſebettung verblieb kam die andere äußere Würfel
lage auf eine wenn auch in ſehr mäßiger Höhe neu aufgebrachte
Kiesbettung zu liegen

Es iſt jedem Eiſenbahntechniker bekannt daß bei Geleiſe
umbauten eine vollſtändige Einfüllung der Zwiſchenräume zwiſchen
den Schienenunterlagen nicht ſofort erfolgt ſondern daß nach
richtiger Unterſtopfung derſelben mehrmals Züge mit gemäßigter
Geſſchwindigkeit über die betr Geleiſeſtrecken geführt und dieſe
erſt hiernach und nach wiederbolter Unterſtopfung und Ausrichtung
vollſtändig mit Kies Sand oder Steinmaterial bis an die Schienen
eingefüllt werden Wenn daher die Steinwürfel an der Unfall
ſtelle bei Benutzung des Geleiſes durch Züge noch nicht hinterfüllt
waren ſo kann hieraus ein Tadel nicht geſchöpft werden denn die
Tragfähigkelt dieſer Unterlagen iſt zunächſt durch ihre
richtige Unterſtopfung bedingt Begreiflich und verzeihlich mag
es dagegen ſein wenn der Nichtſachverſtändige hierin eine Un
regelmäßigkeit erblickt und ſpeziell die ſonſt wenig bekannten
Steinunterlagen als einen mangelhaften Nothbehelf anſieht Daß
die an den Schienenſtößen angebrachten eichenen Querſchwellen
verfault geweſen ſeien wie von mehreren Seiten behauptet
wurde entbehrt jedoch der Wahrheit Sie zeigen zwar eine
äußere Zerklüftung wie dieſes bei länger den a des
Witterungswechſels ausgeſetzten Eichenſchwellen in der Regel der
Fall iſt dagegen erwies ſich bei der vorgenommenen Unterfuchung ihr Kern als geſund was auch die an den Steinen an
gebrachten noch feſt verwachſenen eiſernen Klammern erweiſen

Nachdem die Verſchiebung des Hauptgeleiſes in der Station
Eggolsheim wie ſchon oben bemerkt am 2 Juli vor enommen
war während welcher Arbeit das Geleiſe außer Benützung
geſetzt wurde und Zugkreuzungen in der Station nicht ſtattfanden
wurde das Geleiſe am 3 Juli wieder in Betrieb geſett ſo daß

am 3 und 4 Juli vor dem verunglückten Zuge andere
üge die Strecke anſtandslos paſſirten Hierbei waren

ür Die verſchobene Geleiſeſtrecke die vorgeſchriebenen Signal
et

h r ung r Ugar erſte Zug welcher am Morgen des 4 Juli das verſchobene
eleiſe paſſirte war ein Güterzug dhne PerſonenZeförderung während der Ferienſonderzug Ia infolge

Kreuzungsanordnung das Ausweichgeleiſe der Station

leiſe Se

Richtig iſt daß der Führer der LokomotiveEggolsheim benützte in der Menge ſind mit Hhydracit die gleichen Wirkungen erzielt wie

r c e robedem z Ver Ruhe doſtirten Wechſel Wärter Mittheilung Paris Die geſtern erſchienenen doulangiſtiſchen
gemacht hat Letzterer hat auch ſofort nach Abfahrt des Zuges

nterſuchung vorgenommen und nachdem er eine die Be
nützbarkeit des Geleiſes übrigens nicht ausſchließende Spur
erweiterung beobachtete den betreffenden Vorarbeiter für
die Geleiſeregulirung hiervon in Kenntniß geſetzt Es wird nun
Sache weiterer gerichtlicher und e re Unterſuchung
ſein zu erheben inwieweit hier dem Bahnunterhaltungs
perſonale eine ſtrafbare Schuld zugemeſſen werden muß und
wieweit dieſe mit der Zugentgleiſung in Zuſammenhang gebracht

werden kann gNach den anhaltenden Regengüſſen welche in der Nacht
vom 3 zum 4 Juli niederge der nach der Lage des ver
ſchobenen Geleiſes welches mit der einen Würfelreihe auf feſt
gelagertem Boden mit der anderen auf weniger konſoli
dirtem Dammkörper auflag konnte eine Deſtruirung
der Schienenlage wenigſtens in jener Strecke für mög
lich gehalten werden in welcher die Würfel nicht vollſtändig
eingebettet waren und daher das Waſſer einen oberflächlichen Ab
lauf nicht finden konnte ſondern in den Erdboden verſickern und
dieſen erweichen mußte Es wäre daher wohl ein Gebot
der Vorſicht geweſen die Strecke vor Paſſiren des
erſten Tageszuges einer gründlichen Unterſuchung
zu unterziehen und mit bereitgehaltener Mannſchaft
die als möglich vorauszuſetzenden Unregelmäßig

ſich neuerdings eine heftige Agitation bemerkbargern ſtattgefundenen Berſaundfung der Arbeiter der Weſt

beſetzt
glauben daß dieſes innerhalb der Grenzen von 100 Meilen
von der Provinz gekommen ſei
Gerücht gehe Frankreich die Unabhängigkeit Siams anzugreifen
plane und er hoffe Siams Unabhängigkeit beruhe auf feſter
Grundlage Jndeß liege kein Grund vor Europa zu veranlaſſen
Siams Unabhängigkeit zu garantiren da nur für für Engiand
und Frankreich Intereſſe in Betracht ſtehe

Blätter publiziren einen Aufruf in welchem die Hand
lungsreiſenden aufgefordert werden dem Abgeordneten
Laur Mittheilung über Verweigerung von Paßviſen durch die
deutſche Botſchaft in Paris zu machen Mehrere Blätter
ſanken daraus auf die Leichtfertigkeit mit welcher Laur
eine Interpellation in der Deputirtenkammer eingeleitet hat

Unter den ausſtändigen e nen r mn der

ahn wurden aufreizende Reden gehalten welche bei den An
weſenden lebhafte Zuſtimmung erfuhren

London Lord Salisburhy erklärte im Oberhauſe die
Nachricht daß Frankreich die Provinz LuangPrabang

ätte für unwahr es ſei kein Grund vorhanden zu

Er bezweifelte daß wie das

keiten d Wer fie Umſtänden erdie auf da etreffende Geleiſe angewieſenen Zügevor Paſſiren der gefährdeten Strecke zum Steben Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 17 Juli
reren gen rege zum ſchrittweiſen Langſam s Uhr morgens 2 ühr nachmnage

Es darf mit Sicherheit angenommen werden daß Stationen Barom Therm ind Stationen Varom Therm Wind
der Zug unter dieſen Vorſichtsmaßregeln die mm 20 rechtweiſ mm e kechtwelf

S W e n An Tür 112 B 12Bwohl noch als offene Frage zu bezeichnen ſein dürfte ob diethatſächlich getroffenen Anordnnngen welche die Verlangſamung l i an burg s 238 539 7
des Zuges zum Zwecke hatten als genügend erachtet werden Hamdurs 7600 17 5 O 1 Wien 594 248 RW 1
können und ob dieſe ſeitens des Zugperſonales die entſprechende Borkum 595 16 9 SSO 4 BValentig
Beachtung gefunden haben Daß der Ferienſonderzug bei Ein Dir 757 i Petersburg 767 1 17 0 ONO 2
fahrt in die Station Eggolsheim ſeine Geſchwindigkeit in einer Gedho 334 R 1 228 W 2
der zu nehmenden Kreuzung mit einem Gegenzuge vollſtändige Zreslaun 607 174 ſt vehom 19 4 ONO 6
entſprechenden Weiſe gemindert hat ſcheint außer Zweifel zu ſein Karlsruhe 60 0 18 6 W 5
wogegen die weitere Unterſuchung darüber Aufklärung zu geben Friedrichs h 62 0 19 2 S O 2
haben wird ob dieſe geminderte a rchwindegfprt auch auf der München 61 7 19 8 W 2
beſonders gekennzeichneten Geleiſeſtrecke beibehalten bezw hier
eine weitere Abminderung derſelben erſtrebt worden iſt

Die zerſtörende Wirkung der Entgleiſung wäre
eine entſchieden mindere geweſen wenn der Zug
hätte mit der Luftdruckbremſe bedient werden
können Die beiden Lokomotiven ſowohl als auch die im Zuge
befindlichen fünf baieriſchen Perſonenwagen waren zwar mit
Weſtinghouſebremſe verſehen von den übrigen nicht baieriſchen
Wagen aber nur 4 mit Carpenterbremſe und zwei mit Luft
leitung ſodaß der Sonderzug ſchon von Berlin aus auf die
ordnungsmäßig vertheilten in der vollſtändig genügenden Zahl

Barometerſtandes über Centraleuropa unterbrochen
von einem ſüdöſtlichen Depreſſionsgebiete
von beträchtlicher Tiefe unter 750 mm Bei im allgemeinen ſchwacher Luft
bewegung
temperatnr liegt nahe der normalen
deutſchland fielen ſtellenweiſe ſehr erhebliche Regenmengen im letzteren vielfach
unter Gewittererſcheinungen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 17 Juli
Ein Rücken hohen Luftdruckes nur durch eine ſehr ſchmale Furche niedrigen

trennt ein nordweſtliches
Das Minimum über Südrußland iſt

iſt über Deutſchland die Bewölkung veränderlich die Morgen
An der deutſchen Küſte und in Süd

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
von neun wirklich bedienten Handbremſen angewieſen war da n l a an 7 mrdie Theilbremſung eines Zuges mit Luftdruckapparaten Schäd rgrſeſer Milfimeſer r 2 n
lichkeiten im Gefolge hat Bei der durchlaufenden Luftdrucköremſe Szermometer Celſis 16,5 20würden die Wagen automatiſch unmittelbar nach der Entgleiſung gel Feuchtigkeit 99 68
der zweiten Maſchine gebremſt und raſch zum Stillſtand gebracht Wind W i SW 1
worden ſein während im gegebenen Falle die ungebremſten oder
nur ſchwach gebremſten hinteren Wagen auf den vorderen Theil
des Zuges einen ſo gewaltigen Druck ausgeübt haben daß die
entgleiſſen Wagen theilweiſe über die Böſchung des Bahndammes
hinabgeworfen theilweiſe auf dieſe Böſchung und auch quer über
das Geleiſe geſtellt und ſtark zertrümmert wurden

Aus den Bädern
Für diejenigen unſerer Leſer welche in der gegenwärtigen

Bäder und Reiſezeit anderwärts Erholung ſuchen und dabei ſich
von den Vorkommniſſen in der Heimath fortlaufend unterrichten
wollen bemerken wir daß die Saale Zeitung u a in
den nachſtehenden Bade und Kurorten meiſt im Kurhauſe viel

Halle 18 Jult Waſſerwärme der Saale von heute früh 150R
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Die Furche geringen Luftdrucks welche ſich geſtern von Schott
land bis Warſchau erſtreckte iſt heute durch den hohen Luftdruck
vom Süden her nordwärts verdrängt und macht daher eine
weſentliche und andauernde Aenderung der beſtehenden Witterungs

verhältniſſe nicht wahrſcheinlich S
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Bremen 17 Juli Bewegungen der Dampfer des Norddeutſche
Lloyd Elbe iſt geſtern mittag von New York kommend in Sout
hampton angekommen und hat 1 Uhr früh die Fahrt nach der Weſerx
fortgeſetzt Stuttgart von Oſtaſien kommend iſt heute in Sout
hampton angekommen und hat alsbald die Fahrt nach der Weſer fortfach auch in anderen Lokalen ausliegt Aer

Aachen Köſen Salzungen gAlerisbad Koswig Saßnitz auf Rügen Gotha W Ton r r n Mewo vert Weſen
Altenan Kreuznach Schandau Co lumbia von NewYork am 17 früh auf der Elbe eingetroffen
An aeſererz b Rübeland Salat Slavonia am 17 früh in Dover eingetroffen
rnſtadt angenſalza Schleuſingen eArtern Laucha Schmalkalden Mvaſſerſtände kedeutet übe ter Null S

In 5 Ft t re See 2 aſer ſtande edeutet über unter NulladenBaden auterberg i H miedefeld i Th Saate uns unſerm Fall WasBallenſtedt Lentenberg i Th Schwarza 7 z g 7Zur a Jlm Aeihe fern 9 eltete rerege t6 n r u aibra ippſprinuge oden Taunus do vnt 11,04 r o 15Ding n n Se Mpuſen le nnierhaggt 17 Suli t 18 Juli z
lankenburg a Harz Luiſenhall onneberg witha TBlankenburg i Th Luiſenbad b Thali Th Steben Alsleben q 16 Juli 733 17 Juli 723 t T

Blankenhain Marienbad Stolberg Meihe Oeerpek Fuet 5 usi slSee er S i Th do Unterpegel 210 rueö l 13r t Sihl bee Moldan Jſer Eger Elbe IElgersburg Neundorf Sulza n iſWuchs Jut ſFall WuchsElſter ß NeuRagoczy Swinemünde Sſſweſs re r a a
Ems Norderney Tautenburg Brag 644 12 Wittenberg 6I24lNeähauſen eyffh ler Nöotingen a S Zehih zrgönnzian 2
rankenhauſen Kyffh Ober Röblingen a S Teplitz un S ar 73227Freyburg a U Oberweißbach Thal b Ruhla Pardubitz 3 rn äd 752 een Sroda n e i Harj Die 7 Töo 17 Sitlenberge ar 2ehren ranienbaum ölz itz 662 2 DömiGeorgenthal Oſterode Waltershauſen Auge 1f 1266 4 Lanen F2 341 2

Gernrode Quedlinburg Wangerooge DresdenGoslar Pyrmont WanslebenGrimma Raſtenberg Warnibrunu Beobachtet mittags nach amtl Depeſchen der kgl Elbſtrombau Verwaltung
Groß Tabarz Reinerz Waruemünde
Grund Ronneburg Weidaarzburg Roßla a H Wernigerode Hotel Handels und Verkehrs Nachrichten
arzgerode Roßleben Bellevue n peiligendamm Rudolſtadt WeſterlandShylt Berliner Börſe 17 Juli Wochenbericht der SaaleZtg
eng Ruhla Wiesbaden Mit aller Kraft äußerte in der rer dieJlmenau Saalburg Wildungen Jahreszeit ihren Einfluß auf unſere Fondsbörſe Die Reihen

Kammerberg Maneb Saalfeld i Th Wippra der Börſenbeſucher lichteten ſich zuſehends ſie verließen ein FeldKarlsbad Seeran Wörlitz welches in letzterer Zeit Früchte nicht hat reifen laſſen deſſen
Kiſſingen Salzſchlirf Wittekind ung gerpagtia r gar eyta Südharz iegenrück reude an der Sache oder in der Hoffnung auf ein zukünKönigſee Sachſa Sudharz Zies rträgniß Mit der Abnahme der Anzahl der Börſenbeſucher

iſt eine ſo bedeutende Verringerung der Geſchäftsthätigkeit ein
Fernſprech Nachrichten

Berlin 18 Juli vorm 71 Uhr
Bremen Gutem Vernehmen nach iſt wie die Nat Ztg

meldet der Prinz Wilhelm von Würtemberg der
Charterer der für die im Anſchluß an die Kaiſerreiſe beſtimmten
wiſſenſchaftlichen Expeditionsdampfer

Budapeſt Die Blätter fordern die Annexion von
Fiume wegen der jüngſt vorgekommenen Kundgebungen
Geſetzlich iſt eine jedoch unmöglich

Ueber die in Preßburg vorgenommenen Sprengverſuche mit Hydracit werden folgende fachnänniſge

Wirrlhellüngen veröſſentlicht So würden 8 Objekte geſpren t
darunter 2 Stück 3 m haltende Blockhausſchanze mit Erd
bruſtwehr und Palliſaden Jm Vergleich zu Dynamit iſt die

uns ſcheinen d

getreten daß an keinem einzigen Tage dieſer Woche der Verkehr
als belebt gelten oder den normalen er erreichen konnte
Selbſt in den Spekulationspapieren allererſten Ranges wie

Diskonto Kommandit Antheile Oeſterreichiſche Kreditaktien und
Harpener Bergbau Aktien vollzogen ſich die Umſätze welche zu
meiſt nur die zuläſſigen kleinſten Summen betrafen in ſchwer
fälliger Weiſe Die Kursbewegung war dem Umfange des
Geſchäftes entſprechend 4na vorwiegend aber der rücklänfigen
Linie zugewendet weil Kaufaufträge aus den Kreiſen des Privat
kapitals völlig mangelten Von beachtenswerther Seite iſt jüngſt
in einem angeſehenen Blatte den Banken der S ertheilt ihre
flüſſigen Mittel zur Hebung des allgemeinen Preisſtandes der im
Kurſe bergbaegongenen Werthe zu benutzen naturgemäß dur
Ankauf der bezüglichen Effekten gegen Baarzahlung Es wi

ie Zweckbeſtimmung der Bankinſtitute in einer
anz anderen Richtung liegt z es iſt einer Anzabl von
anken durch Statut der Erwerb von Effekten zu ſpekulativen

zwecken unterſagt und lediglich pekulative nternehmungen
Wirkung des Hydracit viel günſtiger mit der Hälfte der ind es zu welchen das angedeutete Blatt anregt



Ob die Ankäufe durch Baarzahlung beglichen werden oder nicht
ändert den Charakter des Geſchäfis nur wenig Die Banken

nicht der Börſe wegen vorhanden ſondern umgekehrt Die
nken ſollen dem Publikum neue Prie Werthſchriften zuführen
ſollen aber nicht ihre Kapitalien in Effekten feſtlegen An der

örſe wird ein niedriger Kursſtand vielfach als ein
v als ein Uebelſtand angeſehen Andere Geſellſchafts und

eanne urtheilen anders namentlich der ernſthafte Aktien

nglück oder

rber Er betrachtet einen billigen Kursſtand als eine Mög
keit ſein freiwerdendes Kapital vortheilhaft ren Was

des Einen Freud iſt des Andern Leid Es will uns übrigens
öedünken daß die Banken ſchon ſetzt en ihren Willen hin

ichend mit eigenen Effekten belaſtet und daß ſie wenigNei ung verſpüren dürften ihre Beſtände zu vergrößern Un
be ieſer Umſtand iſt es abgeſehen von dem Darniederliegen

be Emiſſionsgeſchäftes a eine eng der Bank
en verhindert und vielfach zu Blankoabgaben in denſelben
laß geboten hat Jm Gegenſatz zu der Flüſſigkeit des Geld
ndes in London und an den ſchweizeriſchen Plätzen welche ihre

insſätze neuerdings ermäßigt haben iſt der Geldpreis hierorts
andauernd ſtramm der Privatdiskont behauptete ſich auf der
gete von 3 bis 3 Proz Der Preis der inländiſchen 3proz
Anleihen wurde hierdurch nachtheilig beeinflußt und herab
r Von den ausländiſchen Rentenpapieren kamen nur
die italieniſchen und die ruſſiſchen zur Geltung beideatte lagen matt erſtere anläßlich der ſchwierigen

erhältniſſe des italieniſchen Staatshaushaltes letztere wegen der
unbefriedigenden Berichte über die ruſſiſchen Ernteausſichten
Dieſe drückten wie ſchon in der Vorwoche wieder in ſtarkem
Grade auf den Preisſtand der ruſſiſchen Valuta welche hinſicht
lich der Größe der Umſätze die erſte Stelle im dieswöchbentlichen
Verkehr einnahm Auch die ruſſiſchen Eiſenbahnaktien ſowie
Oſtpreußiſche Südbahn und Marienburger ſtanden unter dem
drückenden Einfluſſe der ruſſiſchen Ernteberichte Die ſchweizeri
ſchen italieniſchen und öſterreichiſchen Eiſenbahnpapiere bröckelten
bei unbedeutendem Geſchäft langſam im Preiſe ab Bezüglich
der Montanaktien wurden ſeitens der Contremine zahlreiche
ungünſtige Berichte in Umlauf gebracht welche s der Mehrzahl
nach als unbegründet erwieſen die aber doch ihre Wirkung auf
die Kurshöhe jener Werthe nicht verfehlten Es wurden haupt
ſächlich Harpener Laurahütte und Bochumer Gußſtahlwerk
angeboten letztere aufgrund der ungünſtigen Bilanzziffern welche
das Savonaer Werk Tardy Benech ſeinen Gläubigern vor
zulegen gezwungen war Die übrigen Jnduſtriepapiere verfolgten

keine einheitliche Richtung haben aber unter dem Drucke der
Geſchäftsſtille überwiegend Kursabſchläge erfahren Die Gering
ante der ſtattgehabten Kursſchwankungen erhellt aus der

nachſtehenden Tabelle Es notirten
11 Juli 13 Juli 14 Juli 15 Juli 16 Juli 17 Juli

N 3proz D Reichsanl 85,20 85,10 85 85 84,90 84,60
5proz Argent Goldanl 43 43,40 43,80 44,90 44,50 43
5proz Griech Anl 85,50 85,60 85,60 86,80 85,80 85,60
4 p Portug St Anl 66,10 66,10 65,90 65,90 65,80 65,10

Ruſſiſche Noten 224,95 225,80 223,75 224,75 222,90 222,10
III Orientanleihe 71,50 72,10 71,20 71,30 71,50 70,60
Ungariſche Goldrente 91,60 91,60 91,50 91,40 91,40 91,25
Marienburger 64 63,75 62,75 62,50 63,50 62,90
Oſtpreuß Südbahn 81,90 82,30 81,40 81,40 81,40 81

238,90 239 238,90 238,50 238 235,50
Galizier 92,30 92,20 92 91,70 91,80 91,60
Fran oſen 125,70 125 124,80 124,70 124,10 123,75
Lombarden 45 44,75 465,10 45,30 45,10 44,70

Gotthardbahn 134,50 134,80 134,60 133,75 133,75 132,75
Berl HandelsGeſ 136,90 137,60 136, 186 186 25 135,75
Darmſtädter Bank 137 136,90 136,50 136,75 137 136,90
Deutſche Bank 151,10 161,10 151,50 151,25 151,25 151,75

DiskontoKommandit 177,10 177,50 176,40 176,20 176,20 176
Oeſterr Kreditaktien 161 161 160,70 160,40 160,25 159,90
Bochumer Gußſtahlw 112,40 111,40 110, 109,40 109,10 110,25
Dortmunder Union 68 66,90 65,60 64,25 64,50 65,50
Gelſenkirch Bergw 156,80 156,70 155,50 155,25 155,25 156
Harpener Bergwerk 186 184,50 183,25 182,90 182,70 183,7

ibernig Bergwerk 160,50 160,50 158 157,90 158,20 159
aurahütte 120,90 119,70 118 116,25 115,60 117

Nordd Lloyd Aktien 114,40 114,90 113,50 112,10 112,30 112,50
Riebeck Montanw 173,25 172 172,10 172,90 172,10 172

Die Witterungsverhältniſſe waren während der abgelaufenen
Woche von ausſchlaggebender Bedeutung auf die Haltung unſeres
Getreidemarktes Am Montag Mittwoch und Donnerstag
das ſind diejenigen Tage welche einen ſommerlichen Charakter
hatten und regenfrei waren blieb die Tendenz matt im übrigen
war eine feſte Haltung vorherrſchend Die Anſchauungen über
das zukünftige Ernteerträgniß haben ſich inſoweit geklärt als
man nunmehr allgemein überzeugt iſt daß der inländiſche nag
grrerer Zufuhren benöthigt als im Vorjahre und daß bezügli
er maßgebenden Brotfrucht des Roggens eine e des

Marktes ſeitens Rußlands nicht in dem früher ſtattgehabten Um
fange erfolgen kann Das Geſchäft war nicht bedeutend es trug
alle Zeichen der Unſicherheit zur Schau Es kann das alles als
eine Folge der täglich einlaufenden und ſich vielfach wider
ſprechenden Beurtheilung der ausländiſchen Erntehoffnungen be
eichnet werden Die Feſtigkeit des Marktes ſtützte ſich ſtets auf
ie ohne Unterbrechung anhaltende Schwierigkeit der Heranziehung

von Roggenzufuhren Die Ankünfte in dieſem Artikel gingen
immer direkt an die Mühlen deren Geſchäftsbetrieb ſich ein
wenig gehoben hat Der Roggenpreis ſtellte ſich für nahe
Sichten um reichlich 2 auf entfernte Termine I M höher
d Weizen entwickelte ſich ein ſtarkes Angebot aus Rußland

ordamerika und neuerdings auch ſeitens Auſtraliens Es kam
z zahlreichen Abſchlüſſen mit jenen Ländern wodurch der Preis
ür entferntere Termine zunächſt ſtark heruntergebracht wurde
Später trat eine Erholung ein die jedoch nicht kräftig genug
war den vorwöchentlichen Stand wieder herzuſtellen Die nahen
Termine haben infolge der Anſtrengungen der Hauſſepartei nach
vorübergehender Abſchwächung ihren vorigen Stand wieder
erreicht Das Geſchäft in Hafer bewegte ſich in ſehr engen
Grenzen bei wenig veränderten Preiſen Rüböl wurde an
läßzlich der häufigen Regenfälle zunächſt im Preiſe etwas
eſteigert verlor aber nachträglich den erzielten Aufſchlag
er Spiritushandel nahm einen ſehr unregelmäßigen Ver

lauf bei mehrfach ſchwankender Tendenz Letztere war vor
wiegend ſchwach Zum Schluß der Woche entwickelte ſich eine
energiſche Aufwärtsbewegung anläßlich des Eingreifens des jüngſt
gilde Hauſſekonſortiums welches ſein Jntereſſe vornehmlich
en vorderen Sichten zuwendet Man glaubt daß eine Auf
chwänzung der Kontermine veaßLchtigt wird Es kamen an
ebhnliche Kündigungen heraus die in einzelnen Fällen eine
ſchlanke Aufnahme nicht finden konnten Die naſſe Witteruug
welche den egenwärtig von Nachtheil iſt trug
vielfach zur Befeſtigung der Stimmung bei Es notirten

11 Juli 16 Jult 17 Juli
Weizen für JuliAuguſt 213 50 210 75 213 75

September Oktober 209 265 50 207 75
Roggen n 201 50 201 25 203 75e Segptember Oktober 196 19525 197 50
Hafer g Auguſt 1652 50 151 50 162 25

September Oktober 146 75 144 75 145 75
Rüböl September Oktober 60 59 10 69 30

April Mai 60 40 659 80 69 70Spiritus 7Oer loco 48 30 47 40 48 50
für AuguſtSeptember 47 30 46 60 18

e September Oktober 44 80 43 90 14 70

Handelsvertrags Verhandlungen Die Unter
handlungen der öſterreichiſchen deutſchen und ſchweizer Delegirten
höben ſn dieſer Woche eine mehrtägige Unterbrechung erfahren
Es ſind zwar noch nicht alle Schwierigkeiten beſeitigt worden

doch haben ſich die Chancen des Gelingens gebeſſert und man
hofft daß die Verhandlungen mit der Schweiz in nicht ferner
Zeit einem gedeihlichen Reſultate zugeführt werden können Man

Wiener Konferenzen ohne größere Unter
brechung in Bern die Unterhandlungen mit den Delegirten Jtaliens
anzuſchließen welche den Reſt des Sommers ausfüllen dürften
Der Zeitpunkt des Beginnes dieſer Aktion kann gegenwärtig
wie die N Fr Pr berichtet noch nicht genau feſtgeſtellt
werden da derſelbe von dem Abſchluſſe der wiener Ver
handlungen abhängig iſt es ſei jedoch kaum wahrſcheinlich
daß die berner Konferenzen vor dem Ende des gegen
wärtigen Monats ihren Anfang nehmen werden da die
Abwicklung der wiener Verhandlungen vorausſichtlich noch einen
Zeitraum von ein bis zwei Wochen in Anſpruch nehmen dürfte
Urſprünglich war der Beginn der Verhandlungen mit Italien für
den 20 Juli angeſetzt weil die Regierungen von der Anſicht aus
gingen daß die wiener Konferenzen bis zu dieſem Tage beendigt
ſein werden Dieſe Vorausſetzung iſt nicht eingetroffen und da es
ſich als unthunlich erwieſen hat beide Unterhandlungen zu gleicher
Zeit an verſchiedenen Orten durchzuführen müſſen die berner
Verhandlungen bis zum Abſchluſſe der wiener Konferenzen vertagt
werden Wie dem genannten Blatte aus Bern telegraphirt
wird hat der Schweizer Bundesrath bei der italieniſchen
Regierung eine Verſchiebung des Beginnes der Handels
vertrags Verhandlungen in Vorſchlag gebracht Der Aufs
ſchub dieſer Aktion dürfte jedoch nur ein ganz knapper ſein
Nach Erledigung der Vertragsverhandlungen mit Jtalien ſollen
die Konferenzen zur Erzielung eines Handelsvertrages zwiſchen
Oeſterreich und Serbien ihren Anfang nehmen dieſelben
ſollen im Herbſte in Wien durchgeführt werden Man hofft
mit dieſen Verhandlungen im September beginnen zu können es
iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß dieſelben während einer Pauſe
der italieniſchen Verhandlungen eingeſchoben werden Gegenwärtig
ſei es noch nicht möglich nähere Angaben über den Jnhalt dieſer
Verhandlungen und über die für dieſelben feſtzuſtellenden Poſtu
late ſeitens der beiden Kompaziszenten zu machen die Chancen
für eine glückliche Löſung dieſer Frage ſeien jedoch günſtig da der
öſterreichiſche und ſerbiſche Handel auf einander angewieſen ſind
und eine Verſtändigung im Jntereſſe beider Theile liegt Es ſei
Ausſicht vorhanden daß als Reſultat des laufenden Jahres ein
geſchloſſeneres Syſtem von Handelsverträgen erzielt werden wird
und daß die durch dieſe Verträge geſchaffene Union der mittel
europäiſchen Staaten mit den Handelsverträgen ausgerüſtet ge
troſt in das wirthſchaftliche Kometenjahr 1892 eintreten kann

Verlin 18 Juli Fernſprech Nachricht der Saale Ztg
Die Baumwollweberei von Wolf in München Gladbach
befindet ſich wie die Köln Ztg meldet mit ſehr beträchtlichen
Verbindlichkeiten in Zahlungsſtockungen Es ſind dabei auch
einige berliner Bankhäuſer betheiligt Die Einfuhr Frank
reichs betrug im Laufe des erſten Halbjahres 144 Mill Franken
mehr als 1890 die Ausfuhr betrug in der gleichen Zeit 77 Mill
Franken weniger als im Vorjahre Jn die Bank von
England floſſen geſtern 13,000 Pfd Gold Frankfurt a M
Die Waarenausfuhr nach den Vereinigten Staaten
betrug im II Quartale 9,476,830 Doll gegen das Vorjahr weniger
2,245,497 Doll Auf der dem Comerner Bergbauverein
e Konzeſſion Winnersdorf iſt jetzt ein noch un
erührtes Bleierzlager von 500,000 cbm als vorhanden

konſtatirt worden Der berner Bundes rath fordert die
Nordoſtbahn auf unverzüglich Studien über Erweiterung des
Perſonenbahnhofs in Zürich zu veranlaſſen und den Eiſenbahn

egrents bis ſpäteſtens Ende des Jahres eine Vorlage zu
machen

Allgemeine Eletrizitäts Geſellſchaft Die Aktien
der Ediſon General Electric Light Cie in New
York an welcher die Ediſon Geſellſchaft in Berlin bekanntlich
ſtark intereſſirt iſt haben ſich in letzter Zeit von 65 auf 104 Proz
gehoben angeblich darauf daß der Pro zeß welchen die ameri
kaniſche Geſellſchaft wegen Benutzung ihrer Glühlampen gegen
die konkurrirenden Geſellſchaften geführt hat in allen Punkten
zu ihren Gunſten entſchieden worden ſei Die konkurrirenden
Geſellſchaften ſeien angewieſen worden die Fahrikation der
Lampen einzuſtellen auch würden gegen dieſelben Schadenerſatz
klagen wegen Patentverletzung angeſtrengt werden Jndeß iſt zu
erwarten daß gegen die Entſcheidung appellirt werden wird

Ernteausſichten in Amerika und Jndien
New York 16 Juli Telegr Ueber den Ausfall

der Weizenernte verlautet daß ſie die günſtigen
Erwartungen noch übertreffen werde

London 17 Juli Telegr Reuters Bureau meldet
aus Bombay man beſorge infolge mangelnden Regens in
vielen Gegenden Jndiens eine Mißernte insbeſondere
werde in den Territorien von Puttiala und Karpathala das Auf
treten einer Hungersnoth befürchtet Jn der Präſident
ſchaft Bombay regnet es reichlich Dre

Aktiengeſellſchaft für Metall Jnduſtrie Butzke Am
17 d fand eine Aufſſichtsrathsſitzung ſtatt in welcher über die Streitig
keiten mit der Firma F Siemens in betreff eines Lampenpatentes
und über die augenblickliche Sachlage berichtet wurde Seitens der Verwaltung
wurde mitgetheilt daß gegen den in den letzten Tagen beſprochenen Gerichts
beſchluß ſofort Widerſpruch erhoben worden ſei Jm übrigen hat die Geſellſchaft
außer der Lampenfabrikation noch einen umfangreichen anderweitigen Vetrieb
der durch die vorliegenden Patentſtreitigkeiten in keiner Weiſe geſtört wird

Die Gewerkſchaft Neu Staßfurt Seche Agathe zahlt für denJuli wieder 125 M Ausbeute für den Kux gathe z f
Mailand 17 Juli Telegr Der neue Creditoe Fondiarto,

welcher Anfang dieſes Monats ſeine Thätigkeit begann hat auf Veranlaſſung
der Regierung um dem Geſchäftsverkehr eine größere Ausdehnung zu geben den
Mindeſtbetrag der zu gewährenden Darlehen auf 20,090 Lire herabgeſetzt und
gleichzeitig den Speſentarif niedriger normirt als der ſeither von der Boden
kreditabtheil ung der Nationaldank in Anwendung gebrachte war

beabſichtigt an die

Argentiniſche Finanzen London 17 Juli
daun des Reuter ſchen Bureaus Die London and

diver Plate Bank verweigerte die Annahme der in Händen
der Engliſh Bank of River Plate befindlichen Tratten
im Betrage von 45,000 Lſtrl welche von der argentiniſchen

Regierung auf die erſtere Bank gezogen wurden
Zahlungseinſtellungen Ueber das Vermögen der Manufaktur

waarenſirma Guſtav Franz Meier in Hamburg iſt Konkurs eröffnet
Betheiligt ſind zumeiſt die rheiniſchen Jnduſtriebezirke ſowie die ſächſiſche Kleider

ſteffinduſtrie Jn Baltimore ſallirten H Strauß Brother u Co
Bierbrauer und Mälzer Paſſiven 360,000 Doll in St Louis Joſ Baum
u Co re in Schuhzeug Der Confektionair meldet aus Chemnitz
daß bei der Baumwollweberei Webers u Söhne bedeutende Paſſiven vor
handen ſind und die Poſamenteriewaarenfahrit Armsmeyer u Co ihre
Zahlungen eingeſtellt hat

Wie das Berl Tgbl meldet ſtellte die Bankfirma Cohn
u Salomon in Hamburg die Zahlungen ein

Eliſenbahn Einnahmen Heſſiſche Ludwigs Etſenbahn
Die Juni Einnahme von 1,494,252 M auf den nichtgarankirten Linien iſt
um 21,842 M größer als im Vorjahre Der Perfonenverlehr brachte einen
Ausfall von 20,142 der Güterverkehr ein Mehr von 34,275 M und dieExtraordingrien von 7767 M Das erſte Halbjahr ſchließt mit einer Mehr
elnnahme von 344,288 M gleich 4,3 Proz gegen dieſelde Zeit 1890 Ruf den
garantirten Linien verbleibt im Juni eine Mehreinnahme von 9168 M
und im erſten Halbjahr von 47,708 M Prag 17 Juli Die Dux
Bodenbacher Eiſenbahn vereinnahmte in der lehten Woche 47,349 Fl
4518 Fl Die Geſammteinnahme beträgt 1,533,156 Fl 110,620 Fl Die
Prag Duxer Eiſenbahn hatte in der letzten Woche eine Einnahme von
39,074 Fl 9454 Fl zu verzeichnen Geſammt Einnahme 1,468,009 Fl
18,717 Fl Luzern 17 Juli Offiziell DieGotthardbahſt betrugen im

z en 1890 304,590 Fres
5

1890 40,0
Die Petriehsausagben

Juni 1891 für den Perſonenverkehr zFres Jür den Eulerrerkehr 060,000 im Junt 1800
en Einnahmen im Jun 40,060 Fres Um Juni

Fres uſammen 1,025,000 im Juni 1890 959
trugen im Juni 1891 870,000 m

triebseinnahmen der

1 z Demnach Ueberſchuß im Junl 1891 530,000 im Juni 1800
rcs429,500

Poſt Fernſprech und Telegraphenweſen
Calais 16 Juli Die norwegiſche Bark Geneſte

hat heute mit der Legung eines Kabels begonnen welches
eine zweite Verbindung der franzöſiſchen Küſte mit
der Jnſel Fanö herſtellen ſoll Das Unternehmen iſt aufs
beſte gelungen Die Kabellegung wird Ende dieſes Monats
vollendet ſein

Eiſenbahnweſen
Budapeſt 17 Juli Die Verwaltung der Ungariſchen

Staatsbahnen giebt bekannt daß am 1 Arp auf den ab

en d en ungariſchentaatsbahn der Zonentarif eingeführt wird

Lotterie
der Looſe zur 1 Klaſſe der 185

preußiſchen Klaſſenlotterie muß längſtens bis zum 29
abends 6 Uhr bewirkt ſein Die Auszahlung der Gewinne
aus der vorigen Lotterie hat am Mittwoch den 15 begonnen

Börfe zu Halle
Halle 18 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen feſt 234 240 M Rauh
weizen 225 bis 230 Roggen geſucht 221 bis 225
Gerſte Brau Futter 160 bis 170 M Hafer
ruhig 167 bis 172 M Mais amerikaniſcher Mixed
Donaumais 155 163 Raps Rübſen Erbſen
Viktoria icken Kümmel ausſchließlich Sack für 100 kg netto 39 bis 41 Mark nominelk
Stärke einſchl Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen feſt 46,00 47,00 Mark
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für
100 kg brutto bei ſehr geringen Vorräthen feſt 36,00 bis37,00 w abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 kg
neito Linſen 16 bis 28 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark
Mohn blau 54 bis 57 Mark Futterartikel ſehr feſt
Futtermehl 16,50 bis 17,50 Mark Roggenkleie 12,75 bis
13,50 Mark Weizeuſchalen 11,25 bis 11,75 Mark Weizen
grieskleie 11,50 bis 12,00 Healz keime d 11,00 bis
12,00 dunkle 9,50 bis 10,50 M Oelkuchen 12,00 bis
12,650 Malz 29,00 31,00 Rüböl 59,00 Mark
Petroleum 24,00 Mark Solaröl 0,825/300
16,50 bis 17,00 Spiritus 10,000 Liter Proz feſt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe mit 70 M
Verbrauchsabgabe 49,40 M

Halle 18 Juli Bericht über Heu und Stroh Preiſe
ohne Cöurtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,50 8,00 Maſchinenſtröh
1,80 2,50 M Wieſenheu neues 2,00 3,00 altes 3,50
bis 3,75 Kleeheu 3,50 4,00 M Torfſtreu 1,40 1,60 M

Die n e

Spiritus
Berlixn 17 Jull Amtllch Splritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per100 1 à 100/0 S h nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs

preis M Loco ohne Faß Lez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach

Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 48,5 bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 10000 10,000 nach

Trales Gei I Kündigungeprels M Loco mit Faß M
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M v

Spiritus mit 70 M Berbrauchsabgabe Steigend Gekündigt 360,000 I
Kündigungspreis 47,2 M Loco mit Faß Durchſchnittspreis M
per dieſen Monat und per Juli Aug 46,9 47,5 ,4 bez per Aug Sept
47,3 48 bez per Sept 47,7 48,4 bez per Sept Okt 44,2 44,7 bez per
Okt Nov 42,5 43 42,9 bez per Nov Dez 41,5 42 41,9 bez per Dez
Jan bez per Jan Febr bez per AprilMat M

Nordhauſen 17 Juli Privatnotirung Branntwein 450 pro 100 kg
ohne Faß ad Brennerei 65 69 400 desgl 60 64 M

Poſen 17 Juli Splritus loco ohne Faß 50er 65,40 do loco ohne
Faß 70er 45,49 Sttll
gaben per Juli 65,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 45,80 do
do Juli Aug 45,80 do do per Sept Okt 45,59

Stettin 17 Jult Spkritus feſt J toco ohne Faß mit 70 M Kon
ſumſteuer 47,80 ver Aug Sept mit 70 per SeptOkt mit 70 M Konſumſteuer 44,00

Hamburg 17 Juli Spiritus ſehr ſtill per JuliAug 33 Br der Aug
Sept 34 Br per Sept Okt 35 Br per Okt Nov 33 Br

Paris 17 Juli Schlußbericht Telegr Spiritus feſt ver Juli
44,25 per Aug 42,75 Sept Dez 39,75 ver Jan April 39,75

Hülſenfrüchte J
Berlin 16 Juli Pol Präſ Erbſen gert zum Kochen 24 40 W

Spelſebohnen weiße 25 46 Linſen 30 60 M per 100 Kg
Berlin 17 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

ohne Umſatz Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 144 1d8 M nach
Qualität Durchſchnitispreis per dieſen Monat per Juli
Aug per Aug Sept per Sept Okt bez

r o Kochwaare 175 185 Futlerwaare 168 173 Mna ualität
Wien 17 Juli Telegr Mais per Junt Jult 6,13 Gd 6,18 Br

Sept Okt 6,22 Gd 6,25 Br
Peſt 17 pat Telegr Mais per u 5,68 Gd 5,70 Br
London 17 Juli Telegr Mais und Erbſen ruhig

Liverpool 17 Juli Telegr Mais d höher
ult Telegr Mais per Aug 64

Wolle Baumwolle I
Leipzlg 17 Juli am einen La Plata Grund

muſter B per Juli 4,27 per Aug 4,25 per Sept 4,27 per Okt
4,30 per Nov 4,32/, per Dez 4,32 per Jan 4,30 per Fedr 4,30
Umſatz 80,000 kg Behauptet

La Plata Contract C unverändert
Mancheſter 17 Jult Telegr 12r Water Taylor 57 30r Water

Taylor 8 20r Water Leigh 71 30r Water Clayton e 32r Mock Broeke s
40r Mayoll S 40r Medio Wilkinſon 9 32r Warpcops Lees 36r
Warpcops Rowländ 77 40r Double Weſton 9 60r Doudle conrante Qua
lität 12 32 116 vards 16 16 grey Printers aus 32raer 100 Ruhbig

Antwerpen 17 Juli Wolle Telegr von Wilkeuns Komp
La Platagug Type B Aug 7,27 Sept 5,80 Olt 5,82 Nov Dez 5
Verläufer

Liverpool 17 Juli Baumwolle Anfangsdericht Muthmaßlicher Um
ſatz 6000 B Träge Tagesimport 2000 B

Liverpool 17 Juli nachm 12 Uhr 10 Min Baumwolle
6000 davon für Spekulation und Exvort 500 B Träge

Middi amerik Lieferungen Juli Aug 4 Käuſerpreis Aug Sept 4
do Sept Okt 4 Verkäuferpreis Dez Jan do Fehrn März 4
d do

Liverpool 17 Juli nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber
Umſatz 6000 davon für Spekulation und ort 500 B Ruhig

Middl amerik Lieferungen Juli Aug 42 Vertäuferpreis Aug Sept 4
do Sept Okt 4 Käuferprels Qkt Nov 4 do Nov Dez i do
Dez Jan 4 do Jan Febr 4 d do

Konſumſtener 47,00

New York 16

Umſaz

Liverpool 17 Juli Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumſa z 646,000 48,000desgl von amerikaniſchen 31,000 41,000
desgl ür Spekulation 1,000 4,000desgl ür Export 2,000 2,000desgl ür wirklichen Konſum 38,000 35,000
desgl unmittelbar ex Schiff 653,000 64,000

Wirklicher Export 7,000 000Jmport der doche e 23,000 24,000davon amerikaniſche 000 29 000
rrat e 1,071,000 1,109,000n Wwimmend nach Großbritannien Jdavon amerikaniſche 39390 000 29,000

New York 16 Juli Telegr Baumwolle in Rew York S e
in New Orleans 7

Vorliegender Nr 166 unſeres Blattes Uegt vei
fece W GDlätter fürs Haus Nr 29

Breslanu 17 Juli Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsads
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Getrelde
Beckin 17 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rau

25 207,75 bez per Okt
r dieſen Monat 233,5 236 bez v Juli Aug h
ng Sept r Sept Otts dez per Nov Dez 202 203
Roggen per 1000 Kg

Kündi

Nov Dez 191,5 1092,5Gerſie per 1000 k s Große und kleine 160 190 M nach Qualltät

e 1695 176 Me 1000 kx Loco feſter Termine laufender Monat in Decku
nung

gefragt und höher Gekündigt 150 1 Kündigungspreis 170,5 M Loco 163
Ig2 M nach Oua ät Lieferungequalität 174 pommerſcher und ſchleſiſcher
miitel bis guter 165 180 felner 185 188 ab Bahn und frei Wagen bdez per
dieſen Monat 169,75 171,5 bez per Juli Aug 151,5 152 bez per Aug
Sept per Sept Okt 145,75 146 145,75 bez per Okt Nov
er Nov Dez

Magdedurg 17 Jull Gebr Friedcbecg Landwelzen 234 236
Welßwelzen glatter engl Wehzen 226 233 awelzen Roggen 215 220 hevallergerſteLandgerſte Halker 162 176 M per 1000 k

Hamburg 17 Jull Welzen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer
225 242 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 215 228 ruſſiſcher
loco ruhig 160 163 Hafer ruh g Gerſte ruhig

Stettin 17 Juli Weizen feſter ioco 226,00 237,00 ver Juli
231,00 per Sept Okt 204,50 Roggen feſter loco 210 217,00 per Juli 211,00
per Sept Okt 193,00 Pommerſcher Hafer loco 260 166

Bres Juli Roggen per Juli 217,00 per Juli Aug 208,00
per Sept Okt 200,00

Wien 17 Jnli Telegr Weizen per Herbſt 9,45 Gd 9,49 Br per
Frühjahr 1892 9,06 Gd 16,01 Br Roggen per Herbſt 8,44 Gd 8,47 Br
per Frühjahr 1892 8,80 Ed 8,85 Br Hafer per Herbſt 5,76 Ed 5,79 Br
per Frühjahr 1892 6,07 Gd 6,10 Br

Peſt 17 Juli Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 9,15 Gd 9,17
Br Hafer per Herbſt 8,35 Gd 5,37 Br

Parls 17 Juli nachm Schlußbericht Telegr Welzen behauptet ver
Juli 26,10 per Aug 26,00 per Sept Dez 25,20 per Nov Febr 28,60
Roggen ruhig per Juli 17,70 per Nov Febr 18,09

Antwerpen 17 Juli Telegr Weizen ruhig Roggen unverändert
Dafer uuhig Gerſte we chend

Amſterdam 17 Juli Telegr Welzen auf Termine niedriger per
Nov 239 Roggen loco behauptet do auf Termine behauptet per Ott 192
per März 193

London 17 Juli Schlußber Fremde Zufuhren ſelt letztem Montag
Weizen 34,520 Gerſie 2110 Hafer 67,700 Qrts Engliſcher Weizen knapp
feſt fremder ca sh niedriger ſeit letztem Montag und ſehr kräge ſchwimmen
der Weizen weichend übrige Artikel gedrückt durch das Gerücht von der Sus
penſion einer Getreidefirma

Liverpool 17 Juli Telegr Weizen 1 d niedriger

Auf Vodentt Pſdbr 9 73 d

13 O O tBerliner Vörſe do Centr Vodtr Pf d 9226 00
17 Juli

Pren ßiſche und Tentſche Fonds Ansl Staats n Komm Papiere
eulſche RelchsAnl 4 1106,106z Argentiniſche Anleihe 5 43,00 bzv do 3 98,90 B do do 31,00 bzB
do do 3 84,60 bzB Buenos Aires Gold A 4
do do Scrips 3 84,40 b Bukareſter 5 97,10 bzGPreuß konſ St Anl 4 1105,75 b Egyptiſche Anleihe 4
do do do J 3/ 98,20 bz do do e 5do do do 381,60 b Finnländer Looſe 509,40 65

do do do Serips 3 84,40 bz Vriechtiſche Al 1881 84 5 60 bSigolsSchuldſcheine 81 98,90 G do Gold A v 1890 5
EtaalsPr Anl 1855 3 170,10 bz do MonopolA kl 4 68,50
Vadiſche St Eiſb Anl 4 do konſ GoldRentel 4 61,80 B
armer StadtAnleihe Jlaltentſche Rente 5 91,30 bzWerl SiadiObligation 3 96,40 B Flal Ratbt Pfdbr ſifr 4 95,20 b
Bremer Anlelhe 3 96,60 V Kopenhagener Stadt A 93,19 G
alleſche StadtAnleihe Eiſſaboner SiadtAnl 4 68,60 bzG
amburger Stagtsanl 3 81,50 bzG Mexikaniſche Anleihe 6 5,60 E

do Rente 3 96,60 bz do St Eiſenb Anl 5 74,00 bz
Mahnzer Stadt Anl 3 Norwegiſche Anleihe 3
Sächſiſche Staatsrente 3 85,50 G Deſterreich Papierrente 809,19 b

do Staalsanleihel 4 do Silberrente 4 80,49 Bxweſipreuß Prov Anl Oeſterreich Gold Rentel 4 696,30 bz
Provinzial Plandbriefe do Kredit 1858 328,90Landſchaſti Central 4 do 18600er Looſe 5 124,50

do do 3 96,30 bz do 1664er Looſe 320,00 bz
do do 3 684,50 b Pportugleſiſche Anl 1888 4 65,10 bzG

Poſenſche neue 4 1101,80 B MRömiſche II V St 4 82,10 bzG
Sächſiſche 4 102,60 G Rnumäntſche St Rentel 6
Hſtpreuß Pfaudbr 95,70 bz do fund 5 101,50 bz
Weſipreuß do 96,00 bz do amort 5699,89 bzG

NentenBriefe do St Nente 4 85,70 bzPommerſche 4 1101,83bz Ruſſ e p 1880 4 97,50 GPoſenſche 4 1101,95 b do do I Eiſb Anl 4 97,40 65
Preußtſche 101,99 bz do do II do 4 97,00 bzächſiſche 4 1101,90 bz do Orient Aul II 5 71,60 bzGSchleſiſche 4 101,90 b de 32
e o Pr Aul 1 163,509od Präm en 1öö7 132,60 do r an 1866

BotriſdePramenne r Ruſf GoldRente 1893 6 104,70 63
VBrannſchw 20 r z a do do ſtemipelpfl 5 108,59 bz
Deßauer Ruſſ Poln Schatzanw 4 94,50 bzBBölnMind Pr Ale 12 Nuſſ Nilolaſ Ovlig 4 86,10 bSibeger Pramlen ecnl 2 chloed Ohypoth Pföbr 4r/ 101 80 6
Dieininger pr er 2720 do do 4 100,80 bzSiewiher Loeſe 27 20 e do Reute 38620 bOldenb 40 Thlr Looſel 3 127,60 b d Anleihe 92,40 bzB

Serblſche amort Rentel 588,50 bJn r e do neue Tab 85 5 8850 d
Hypolhelen Pfan do Eiſb Hyp Obl 5 92,10 bzKnhallDeſſ Pfobrſe 2 121,30 G Türtiſche Zoll Oblig 5

Deutſche Gruudich 4 101,00 b do Fonv Anleihe I 18,20 Gdo do 3 95 20 b Türkenlooſe 772,60 bzdo er Berl 4 10,60 b Ungar GoldNente 4 91,25 bzB
do o ein 4 101,50 b do do mittel 488,10 bz

Woith Pr Pſoöbr I abg 3 112,10 G do Gold Jnvp A 4 109,00 G
do do II abg 3 107,90 bz do Papler Rentel 5 83,30 bz
do III xzb zu110abg 3 100,10 do St Eb Gold A 4 101,75 G
do IV rzb zu110abg 3 98,75 bz do do SilberA 4 86,90 z
do V do abg 93,90 b do Gruudentlaſt Ob 4 10

ber 1000 x
e feſt Term und r Gekündigt 309 t ndigungspreſgzu S Loco M Qualität Lieferungsqualltät 233

Loco feſter Termine höher Gekündigt tungsprelſs M Loco dis M nach Qualität Lieferungsqualltät

215 ruſſiſcher 215 ad Kahn bez inländiſcher per dieſen Monat211 212 bez ber JuliAug 201,75 204 208,75 bez per Aug Sept
per Sept Oflt 195,75 197,25 197 bez per Okt Nov 193,65 191,5 bez per

e zära 17 Juli Weizen loco 11,50 à 11,75 Roggen loco 10,00

New Yort 16 Juli Telegr Rother loco 96
Rother Weizen per Jult 94 ver Aug 93h t ciegr e Weizen per Dez

Oelſaaten Dele Fettwagaren
DBerlin 17 Jull Amll Oelſagten 1000 kg Winter Raps 243bis 248 M Winter Rübſen 240 245 M der n be

diüdöol per 100 Ke mit ab Termine wenig verändert Gekündigt Cir
Kündlanngsprels M Loco mit Faß 59,6 loco ohne Faß ver dieſen Monat

Z M r ber Juli Aug 75 per 337pt dez per Sept Okt 59 Ott Nov 89,4 bez per NovDez 59,5 bez per April Mai 509,7 e ber
Bres lan 17 Juli Rüböl per Juli 61,50 ver Sept Okt 61,50
Stettin 17 Jult Rüböl nverändert per Juli 59,50 per Sept Okt

50,50 M
Köln 17 Jull Rüpst loco 63,50 per Okt 62,70 per Mai 1892 63,9

Hamburg 17 Jull Rüböl unverzolt feſt loco 61Peſt 17 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 14,99 Gd 15,99 Br
Parts 17 Juli Schlußber Tele Rüböl matt per Juli 72,00per ne t t ver Jan April deJuli Telegr ps per Herbſt oco33 per Herbſt 33 per Mai 35 Aapt ver Hertk
Petersburg 17 Jult ar Talg loco 46,09 ver Aug 45 59
New York 16 Jult Telegr ſ Schmalg ijoco 6,65 do RoheBrothers 7,05

damd u Jul 5 Futterartikel eamburg 17 Juli Palmkuchen dentſche 115 M Cocosnußkuchendentſche 155 160 Baumwollſaatkuchen 135 140 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 120 125 M Lein
kuchen 135 140 Palmkernſchrot 109 105 für 1000 kg Rüböl
ſtill aber feſt loco 61,05 M Br Leinöl leblos loco 46,00 M Br

Chemiſche Produkte

Sondon 17 Jult Chili 3 a zhtlick9 d für chemſſche t hiliſalpeter 8 sh 3 d für gewöhnliche 8 sh

S veptoniſirte Kindermilch u Loeflund sLoeflund s Milchzwieback die einfachſten verdau

lichſten und zuverläſſigſten Nährmittel nur in Waſſer zu löſen
reſp zu kochen für geſunde und kranke Kinder ſind namentlich
während der heißen Jahreszeit von beſonders großem Werth
Erprobt u a im Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinder Kranken
hauſe in Berlin ferner in Stuttgart in der Königin OlgaHeil
anſtalt der Kinderkrippe Bethlehem im Mutterhaus der Königl
Landeshebammenſchule und in vielen andern ähnlichen in und
ausländiſchen Anſtalten auch in den Familien vieler Aerzte im
Gebrauch Erhältlich i d Apotheken u v d Geſellſchaft
Loeflund Stuttgart

l e r reennreh en reren101,10 GLudwigshaf Bexbach 10 b Meining Hyp B 60pr 5
Lübeck Büchen 7 155,25 bz Mitteldeutſche Kreditbt 6 103,260 G
Mainz Ludwigshaf 427 113,90 bzG Nationalbt f Deutſchl 9 117,40 z
Marienb Mlawkaw 162,90 bzG Norddentſche Bank 7 145,50 bz
Niederwaldbahn 2 49,95 z do Grundkreditbant 0 82,75 G
Oſtprenß Südbahn 81,90 bz Oeſter KreditAnſtalt 10 157,95 G
Saalbahn o 38,50 G ehe Diskonto Bk 16Weimar Gera 0 19,90bz Petersb Jnt Holsbt 12
Werrabahn 3 79,00 bz Pomm Hyp conv neue 6 II 9,50 G

Brenß Vod Kred A 7 124,80 bzB120 424,00B do CTtr Vod 50 10 155 10 bz
Böhmlſche Nordbahn 7 do Hyp Akt Bank 6/,120,00 G

do Weſtbahn 7 do Hyp Vſ G 25 8 105,75 GBuſchtlehrader Vahn I0 do do Voll Akt 8 113,32 B
u 12 235,50 bz do Leihhaus 8Galkz Karl Ludwigsd 4 91,60 bz Reichsbank 3 proz 8,21145,30 bzG
Gotthardbahn 6 132,75 G Roſtocker Bank 1 70,00 B
Graz Köflach 7 Lulnt Bank f a H 7Jtal Mittelmeerbahn 5/,100,00 G e ſiſche Bank 6 116,40 bzG
JwangorodDombr B 5 105 10 z Vereinsbank Berlin
KaſchauOderberg 4 77,49 bz Warſchan Diskontobaut 8
Kronpr Nudolfb gar 4 90,20 b Weimariſche Bank konv 11 127,75 b
KurskKiew 12,6 Weſtfäliſche Bank 6,114,75Lemberg Czernowitz 7 105,90 z Wiener Vankvereln 6 97,50 G

r A utr lbahnenehe 73,80 36 Eiſenbahn Obligationen
do Lit B Elbethal 5 91,75 b3B Berg Märk III A 301 3 96,80 63
do Staatsbahn 4 1123,60 b Braunſchw Etſenb Pr 4 108,75 ba

RaabOedenburg 27,40 bzB Holſt Marſchb 4
Reichenb Pardubitz 3,51 80,60 bz h 3Ruſſiſche Gr B 6 e Mainz Ludw gar kouv 4
do Südweſibahn 5 81,90 bz do 1878er 4 101,70 B
Schwelzer Central 62 do 1874er 4do Union 4 101,9063 WMeckllenb Friedr Frz
Süidöſtr Lombardiſch 0,8 45,00 b Oberſchleſ gar ILit P 8
WarſchauTerespol 5 101,50 bz Oſtprenßiſche Südhahn a 101,80 G
Warſchau Wien 18 226,90 bz
Weſtſiziltaniſche 3 62,30 G Eiſenbahn Prioritäten

Bank Aktien inſen o Albrechisbahn garanlirt 5 93,80 GJinten zu Böhmiſ e Nordb Gold 4 100160
Aachener Diskonto Geſ /,100,70 bzB WBuſchliehrader Gold 101,60 6
Amſterdamer Bank 8 151,00 b Dux Bodenbach II 6 02,1063G
Bank f Sprit Prod 3 64,75 do III 5 108,00 GS u Bant 7 118,90bz Dux Prag 5 1107,69658Berliner Kaſſen Vereln 7/,137,00 G Ga z KarlLudwigsd 66,25 bB

do Handels Gel 135,75 b3 Jialleniſche Eiſ Odl 3 56,10B
do nternot Bk 627,25 b KaſchauOderberg 4 2,50 G
do aklerverein 11 128,50 G Gold 4 688,40 G

BörſenHandelsverein 13 162,50 bz Kronprinz Rudolf 84 4 82,20 G
Braunſchweig Bank 5 106,00 G Wemberg Czernow IV 4 80,40 B

do Kreditonſtalt 6/,110,106 Oeſterr Frz Stb alte 3 85,80 G
Dremer Bank 6 108,25 G do do 1874 3 883,00 bz8
Breslauer Diskonto Bk 6 698,60 bzG do Ergz Netz,nenel 3 82,60 G
do WechslerVank 6 99,00 do Gold Pr 4 33,90 GDäniſche Landm Bank 5 Oeſterr Stsb 3pr 18851 3 79,40 bzG

Dausigs Privatbank S do Nordweſtbahn 5 892,20 E
Darmſtädter Bank 9 1136,60 b do 1874r Gold Pr 5 106,40 bzG
Darmſtädter Hetlelbaui ulſenPrieſen 4
Deſſauer Kredit neue 9 Südöſtr Bahn Lomd 3 64,50 B

do Landesbank 8/, 139,75 G do Oblig 5 104,60 B
Deutſche Bank 10 151,75 z Ungar Nordoſthahn 5 88,10 G
do Eff B Hahn 50pr 8 117,50bzB do do Gold 5 102,70 vzB
do Genoſſenſch 7 1122,25

Riebeck Montamwverte do Gr
7 0Roſitzer Kohlen S 81,00 G do Steltin 2

Ein bekannter National Oekonom ſagte einmal Je mehr
ein Volk Seife verbraucht deſto größer iſt ſeine Cultur Bei den
Culturnationen ſpielt die Seife mit Recht eine bedeutende Rolle
und der Verbrauch derſelben zu den verſchiedenen

e iſt ein enormer Wir wollen jedoch hier nicht dieſe ver
chiedenen Reinigungszwecke erörtern ſondern den Einfluß der

Seife auf den menſchlichen Körper in Betracht ziehen Wie dem
Körper nicht eine beißende ſcharf gewürzte ſondern nur eine
möglichſt milde Nahrung zuträglich ſein kann ſo iſt der mit
Millionen mikroſkopiſcher Oeffnungen verſehenen Haut nur ein
Reinigungsmittel eine Seife dienlich welche die zarte Epidermis
weder mit ätzender Schärfe angreiſft noch ihre Poren verſtopft
denn beide Eventualitäten könnten nur die Geſundheit des Jndi
viduums gefährden Hier nun die richtige Seife unter den un
zähligen rn zu finden iſt nicht gerade leicht und
zahlreiche Proben haben zu dem Ergebniß geführt daß Doering
Seife das zuſagende Fabrikat iſt Dieſe Seife entſpricht in
bygieiniſcher ſowohl wie auch in äſthetiſcher Beziehung allen
Anforderungen die man an einen ſo wichtigen Artikel ſtellen kann
Jn hygieiniſcher Beziehung iſt ſie von alkaliſchen Schärfen frei
beſeitigt trotzdem gründlich alles Unreine der Haut macht dieſelbe
friſch und geſchmeidig und übt einen ganz unſchädlichen Einfluß
Jhre Milde läßt ſie zum Waſchen von Säuglingen ſehr geeignet
erſcheinen und dieſe Milde empfiehlt ſie auch für die Damen und
wer ſonſt mit zarter Haut begabt iſt Jn äſthetiſcher Beziehung
zeichnet ſie ſich durch einen angenehmen Wohlgeruch aus und ver
feinert das äußere Ausſehen der Hant Da ſich dieſe Seife beim
Gebrauche nur ſparſam abnutzt ſo ſtellt ſich dieſelbe billiger als
alle andere Fabrikate vom ökonomiſchen Standpunkte aus ein
nicht zu unterſchätzender Vortheil Alle dieſe Eigenſchaften haben
Doering s Seife jenen großen Erfolg gebracht der ſie jetzt an die
Spitze aller ähnlichen Fabrikate ſtellt

verhindert ſicher u unſchädlich
wie tauſende Fälle des beſten
Erfolges beweiſen bei mehr
tägigem Gebranche mein pilo
carpinhaltiges Saarwuchs
Präparat enlfernt die Kopf

ſchuppen vollſtändig bei einmaliger Anwendung und erzeugt
neuen vollen und geſunden Haarwuchs ſelbſt auf bereits kahlenStellen binnen ſechs Wochen Unter der Garantie der Rück

n des Kaufpreiſes bei Nichterfolg Angabe des Alters
erwünſcht Flacon Mk 90 Pfg nur direct von F Neters
Rückertſtraße 10 Frankfurt a M

Meere n S
Transkaukaſiſche 3 81,60 G Danziger Oelmühle 5 137,50 bzB
Wladtkawkas gar 4 696,20 bzG do do St Pr 5 120,50 G
Warſchau Wien 4 99,90 G Deutſche Kont Gas 10 167,00 B
Zarskoe Selo 5 892,70 B Egeſtorff Salinen 7 II15,50 G

Eilenburger Kattun 3 JT KGlauziger Zuckerfabrik 8 117,50 bz
98,60 GOej e de Tjnas 2 83,50 b Greppiner Werke 7Central Voriſte e 6 T Wummifabr Fonrobert 3 80,90 bz

Northern Paciſe s i 5063 do Voigt n Winde 7 131756
do n 6 108,90 b do Volpi u Schl 6/ 100,40 Bdo l 6 1106,00 B Hildebrand ſche Mühlw l 143,00 6verebeie an nAachenHöngen conv O 44,25 b36 ſer dugerſaör ob6 93,00 G Seranaer Kucerfabr 5 106 06636

Bochumer Gußſtahlfabr ſo 110,25 b m n 6 98,10 G
Bomſacius 13 118,50 bzG Breslau Linke 14 165 25 G
Braunſchw Kohlenwerke 5 Chemniſzer r

do do St Pr 6 95,40 bz Freund conv
Dannenbaum 10 121,90 bz Eruſon W rt a
Den ſt x 7735 86 HalleſcheDortm Bergb Lit A Harkort Brücken ſigz 1209,00 GDorim U S P A 6 4 65,50 b r 225Gelſenkirchener 156,00 bz nan r

C d t D5 S

Se Hartmanne w Pommerſche ver 6 80,00 GHarpener Bergbau ſ1s5 182,75 bz 16 251 25 630

Hibernta Feier es 08Hörder Hütten Dwit r Nähm Friſter u Koßin 085,00 z
an ne o Neuß Wagenbau 82/60Königs u Laurahütte 11 117,00 b iSwer

Lauchhammer cond 13 129,75 B r 7 68,80 be
Luiſe Tieſhau conv 9 115,00 G Noſſtz Zucker 471 10 be

do St Pr 13 143 10 z Sallne Salzungen 62 92,00 b
Magdeburger Bergweri 23 27339 Schäſſer u Walcer 5 104,50 6
er ere Stoebe Stralfunder Spieltarter /5 102,50 BOdberſchl in J 12000 z Thüringer Salinen 5 72,10 G

r W n Alle 9300 36 Transportgeſellſchaften77 57 v r 5350 Kette echte 3 66,10 bzG
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